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MODERNES FARB- UND MATERIALKONZEPT 
FÜR EINE OPTIMALE ARBEITSATMOSPHÄRE

„Wissen heißt wissen, wo es geschrieben steht“ 
war schon die Meinung von Albert Einstein. Er 
hätte seine Freude an der Hochschule in Em-
den gehabt, wo seit Ende 2018 rund 4.500 Stu-
dierenden ein komplett saniertes Bibliotheks-
gebäude zur Verfügung steht, welches kaum 
mehr daran erinnert, dass es in den 80er-Jahren 
errichtet wurde. Das Ambiente ist modern, die 
Lernatmosphäre optimal. Auf dem Weg dahin 
galt es jedoch, einige Herausforderungen zu 
meistern. Denn die offene Struktur der Biblio-
thek verlangte nach durchdachten Lösungen, 
um sowohl der Raumakustik als auch dem op-
tischen Erscheinungsbild gerecht zu werden. 

Viele hunderte Meter Bücherregale reihen sich in 
der Bibliothek Emden aneinander. Ergänzt wird 
das Angebot gedruckter Fachliteratur selbst-
verständlich von elektronisch abrufbaren Fach- 
informationen. Im Vergleich zu vorher hat sich 
die Anzahl der Regale nach dem Umbau aller-
dings reduziert. Dafür sind mehrere Gruppen- 
und Einzelarbeitsplätze sowie ruhige Lounge 
Bereiche hinzugekommen. Der Grund dafür ist 

einfach: Dem Auftraggeber war es wichtig, dass 
im Zuge der Komplettsanierung ein moderner 
Lernort für Studium, Weiterbildung, Forschung 
und Lehre mit einer optimalen Arbeitsatmosphäre 
entsteht. „Und dabei kommt es erfahrungsge-
mäß auf verschiedene Faktoren an. Ausschlag- 
gebend ist das Zusammenspiel von Optik, Material-
qualität und Raumakustik“, erklärt Swantje Kühn, 
Market Manager Workplace DACH bei Tarkett. 
„Wir entwickeln innovative und nachhaltige Böden 
unter anderem für den Objektbereich und beschäf- 
tigen uns intensiv mit der Langlebigkeit und
Umweltverträglichkeit der verwendeten Materialien.“
Nicht zuletzt war die fundierte Expertise des Her-
stellers auf diesem Gebiet ein Grund dafür, dass 
die Nutzerinnen und Nutzer der Bibliothek heute 
über DESSO Teppichfliesen laufen.

KONZEPT MIT FOKUS AUF RAUMAKUSTIK

Das bibliothekarische Konzept beinhaltete unter 
anderem, dass die offene Gebäudestruktur mit 
ihren Treppenaufgängen und Galerien beibehal-
ten und so gestaltet werden sollte, dass trotz 
des vorhandenen großen Luftraumes eine gute 
Arbeitsatmosphäre geschaffen wird. „Um den ho-
hen Anforderungen an die Raumakustik gerecht 
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zu werden, wurde ein Akustikbüro eingebunden“, 
berichtet Elena Janzen, Planerin bei UKW Innen-
architekten aus Krefeld, in deren Händen die 
Umbauplanung der Emder Hochschulbibliothek 
lag. Eine Maßnahme war beispielsweise die Ver-
kleidung und Verschließung der offenen Stahl-
geländer-Brüstungen mit akustisch wirksamen 
Gipskartonplatten. Sie dämpfen den Schall, der 
durch die Gespräche zwischen den einzelnen Stu-
dierenden entsteht, deutlich besser als die vorhe-
rige Variante. Zudem haben die Geländer in ihrer 
neuen Ausführung einen positiven Einfluss auf 
das gesamte architektonische Erscheinungsbild, 
denn sie beruhigen die Optik der Bibliothek. Eine 
wichtige Rolle kam auch dem Bodenbelag zu-
teil. Janzen erinnert sich: „Da das Thema Akustik 
von Anfang an im Raum stand, war schnell klar, 
dass nur ein textiler Bodenbelag infrage kommen 
würde, um Trittschall so gut wie möglich zu ver-
meiden.“ Die Entscheidung für einen Boden aus 
dem Hause Tarkett fiel dann sehr schnell. Kurz 
nachdem einige der Teppichfliesen DESSO Fields 
und Fuse für die Bemusterung des Material- 
konzepts auf dem Boden der Bibliothek ausgelegt 
wurden, waren die Vertreter des Staatlichen Bau-
managements und der Hochschule mitsamt ihres 
Präsidenten sowie Vize-Präsidenten überzeugt.

KREATIVE GESTALTUNG MIT TEPPICHFLIESEN

Rund 1.650 Quadratmeter Bodenfläche verlang-
ten nach einem neuen Belag. Hinzu kamen 111 
Stufen mit Tritt- und Setzstufen, auf denen sich 
das Design fortsetzen sollte. Für Teppichfliesen 
aus dem Hause Tarkett eine leichte Aufgabe. 
Die Verantwortlichen wählten DESSO Fields und 
Fuse, die sich ideal miteinander verbinden las-
sen. Fields gibt es in 22 Farbvarianten, von denen 
jede für sich warm und einladend wirkt. Die Flie-
sen erinnern mit ihren unregelmäßigen Schlingen 
an handgewebte Textilien. Dadurch wird der an-
sprechende haptische Charakter besonders her-
vorgehoben. Fuse Teppichfliesen sind in ihrer 
Beschaffenheit identisch, zeigen sich jedoch dy-
namischer. Ihr Design greift die Farben aus der 
Kollektion Fields auf und kombiniert dabei immer 
zwei von ihnen in einem fließenden Farbverlauf. 
Beide Teppichfliesen sind zudem mit der recycel-
baren EcoBase®-Rückenbeschichtung ausgestat-
tet, die unter anderem dafür verantwortlich ist, 
dass DESSO Fields und Fuse die Cradle to Cradle® 
Silber-Zertifizierung tragen. Rückblickend auf die 
Verlegung kann Janzen nur bestätigen, dass „al-
les sehr gut und problemlos funktioniert hat, auch 
dank der Services vor Ort.“ Ein weiterer Punkt, der 



alle Beteiligten in ihrer Wahl von DESSO bekräftigt 
hatte, war die Tatsache einer leichten Renovier-
barkeit. Die Teppichfliesen lassen sich bei Bedarf 
einzeln herausnehmen und austauschen, sodass 
partielle Ausbesserungen möglich sind und das 
bei laufendem Betrieb der Hochschulbibliothek.

DURCHDACHTES FARBKONZEPT

Im Rahmen der Modernisierung sollte die Bib-
liothek auch einem neuen Farbkonzept folgen. 
Gesetzt war der Farbton des vorhandenen Sicht-
mauerwerks aus Backstein. Im Nachhinein wurden 
die Teppichfliesen ausgewählt, damit sich die 
Gestaltung der weiteren Bau- und Einrichtungs-
elemente an ihrer Optik orientieren konnte. Wer 
das Gebäude heute betritt, wird von Türen und 
Geländern im Farbton Anthrazit sowie von einer 
Brüstungsverkleidung in einem erfrischenden 
rosa empfangen. Die Möbel sind wahlweise 
ebenfalls in weiß oder in anthrazit gehalten und 
besitzen rote oder graue Polster. Immer wie-
der fallen Markierungen auf dem Boden auf, die 
dem Farbverlauf der Teppichfliesen geschuldet 
sind, wie etwa hervorgehobene Laufwege auf 
der Galerie. „Für uns stand schon zu einem sehr 
frühen Zeitpunkt der Planung fest, dass der Bo-
den nicht nur seinen Zweck als Belag erfüllen, 
sondern zusätzlich auch zonieren muss“, erklärt 
Janzen die bewusst eingebauten Farbunterschie-
de. Um ein konkretes Beispiel der Umsetzung 
aufzuführen, zeigt die Innenarchitektin auf die In-
fotheke: Zum wartenden Besucher hin läuft der 
helle Farbton der Teppichfliesen weich aus und 
markiert damit ganz klar die „Diskretionszone“.

ÜBERZEUGENDES ERGEBNIS DANK  
GUTER PLANUNG

Fast zwei Jahre dauerte die Sanierung des Ge-
bäudes. Bei der offiziellen Einweihung der  
Bibliothek am 22. Oktober 2018 kamen rund 100 
Gäste, deren anerkennende Blicke nicht zu über-
sehen waren. Das Planungsbüro UKW Innen-
architekten ist mit dem Ergebnis ebenfalls sehr 
zufrieden, insbesondere auch, was den Boden-
belag betrifft. „Inzwischen sind die Teppichflie-
sen seit einigen Monaten in Betrieb und haben 
bereits tausende Studierende im wahrsten Sin-
ne des Wortes auf Schritt und Tritt begleitet.  
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Beschwerden sind uns seit der Fertigstellung nicht 
zu Ohren gekommen, das bedeutet in der Regel, 
dass alle zufrieden sind, weil alles eins A funktio-
niert“, erklärt die Innenarchitektin Elena Janzen 
und spricht dabei aus jahrelanger Erfahrung. Das 
Atrium-Gebäude der Bibliothek Emden ist ein ge-
lungenes Beispiel dafür, dass eine zeitgemäße 
Raumgestaltung und die Erhaltung einer markan-
ten Architektur sehr gut Hand in Hand gehen kön-
nen. Eine intensive Vorbereitung, ein durchdach-
tes ganzheitliches Konzept sowie Produkte aus 
hochwertigen Materialien sind dafür unabdingbar.
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Über Tarkett 
 
Mit einer 135-jährigen Geschichte ist Tarkett 
ein weltweit führendes Unternehmen im 
Bereich innovativer Lösungen für Fußböden 
und Sportbeläge, das im Jahr 2018 einen 
Nettoumsatz von mehr als 2,8 Mrd. Euro  
erwirtschaftet hat. Mit seiner breiten Pro-
duktpalette, darunter Vinyl, Linoleum,  
Teppichboden, Holz und Laminat, Kunst- 
rasen und Laufbahnen für Athleten, beliefert 
die Unternehmensgruppe Kunden in mehr 
als 100 Ländern weltweit. 
Tarkett beschäftigt 13.000 Mitarbeiter und 
verfügt über 36 Industrieanlagen. 
Das Unternehmen verkauft jeden Tag  
1,3 Millionen Quadratmeter an Boden- 
belägen für Krankenhäuser, Schulen, Wohn-
ungen, Hotels, Büros, Geschäfte und Sport-
plätze. Entsprechend ihrem Motto „Gutes 
tun. Gemeinsam“ setzt die Gruppe eine 
Öko-Innovationsstrategie auf der Grund-
lage der Cradle to Cradle® Prinzipien um. 
Sie fördert die Kreislaufwirtschaft mit dem 
Ziel, einen Beitrag zur Gesundheit und zum 
Wohlbefinden der Menschen zu leisten und 
gleichzeitig die Natur zu bewahren.  
Tarkett ist an der Euronext Paris (Abteilung 
A, ISIN: FR0004188670, Ticker TKTT) gelistet 
und in den folgenden Indizes vertreten:  
SBF 120, CAC Mid 60.
 
www.tarkett.de
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Hochschulbibliothek Emden
Constantiaplatz 4
26723 Emden

Bodenbeläge:	 DESSO Fields & DESSO Fuse 
Architekten:	 architekturbüro 3ing 
	 freimuth - steinhoff - gmbh
Innenkonzeption:	 UKW Innenarchitekten
	 www.ukw-innenarchitekten.de
Bauherrschaft:	 Staatliches Baumanagement  
	 Ems-Weser
Verleger: 	 Dieter Holschbach GmbH	
Bilder:	 Architekturfotografie Jens Kirchner

Schweiz
Tarkett Holding GmbH | Showroom
Türliackerstrasse 4
CH-8957 Spreitenbach
Tel.: +41 43 233 79 24
Fax: +41 43 233 79 25
www.tarkett.ch

Deutschland
Tarkett Holding GmbH
Nachtweideweg 1-7
D-67227 Frankenthal
Tel.: +49 6233 81 0
Fax: +49 6233 81 1688
www.tarkett.de

Österreich
Tarkett Holding GmbH | Showroom
Ziehrerplatz 4-5
A-1030 Wien
Tel.: +43 1 716 44 0
Fax: +43 1 716 44 44
www.tarkett.at
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